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Sehr geehrte Herr Oberbürgenneister, 

die Metropolregion NOmberg als regionale Allianz aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und 
Kultur ist ein Zusammenschluss aus 22 Landkreisen und 11 kreisfreien Städten sowie von 
aktuell über 130 Unternehmen und Kammern. Mit ihren 3,5 Mio. Einwohnerinnen ist die 
Metropolregion NOmberg eine der größten Regionen Deutschlands und umfasst zahlreiche 
kulturelle Einrichtungen und Sehenswilrdigkeiten. 

Wie der öffentlichen Berichterstattung zu entnehmen ist, soll es bereits konkrete 
Überlegungen innerhalb der Metropolregion geben, sich bei der Europäischen Union als 
"Europäische Kulturhauptstadt 2025" zu bewerben. Die Metropolregion Nümberg 
bezeichnet sich bereits selbst als "Anwärter auf [die} Kulturhauptstadt 2025" (siehe 
Unterlagen RWA vom 20.05.2015). Eine Bewerbung mosste bis 2019 eingereicht werden. 

For die gesamte Metropolregion und sicher auch fOr Nümberg wäre es sehr erfreulich, eine 
aussichtsreiche Bewerbung zur Erlangung des Titels "Europäische Kulturhauptstadr 
abzugeben. Die StadtratSfraktion der Granen drängt jedoch darauf, die bisherigen 
Überlegungen im zuständigen Ausschuss zu diskutieren. 

FOr eine solche Bewerbung wäre unseres Erachtens eine möglichst breite Unterstützung 
aller Beteiligten sinnvoll und notwendig. Eine deutlich spurbare Verbesserung des 
Informationsflusses und eine größtmögliche Transparenz ist fOr die Verankerung in der 
Szene der Kulturschaffenden daher unabdingbar. 

Vor diesem Hintergrund stellen wir folgenden Antrag: 

Die Verwaltung berichtet über ihr Vorhaben sich fOr die Europäische Kulturhauptstadt 2025 
zu bewerben und stellt die bisherigen Überlegungen und Ideen vor. Zudem stellt die 
Verwaltung dar, in welcher Form die örtliche Kulturszene in den Prozess einbezogen wird. 

Mit freundlichen Grüßen 

Britta Walthelm 
Stadtratio 
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